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Prof. Dr. Mercy Amba Oduyoye  
Ehrendoktorin der Theologischen 
Fakultät.

Prof. Dr. Thomas Geiser 
Ehrendoktor der Juristischen 
Fakultät.

Prof. Dr. Philip Leder 
Ehrendoktor der Medizinischen 
Fakultät.
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Prof. Dr. Ernst R. Berndt 
Ehrendoktor der Wirtschafts-
wissenschaftlichen Fakultät.

Prof. Dr. Irving Kirsch 
Ehrendoktor der Fakultät für 
Psychologie.
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Ehrenpromotion der  
Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät.

Die Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät der Universität Basel verleiht die Würde 

eines Doktors ehrenhalber an 

Prof. Dr. Ernst R. Berndt

 – in Anerkennung seiner bahnbrechenden Arbeiten zur Bewertung von Innovati-

onsquellen, zur Messung des Produktivitätswachstums und für seine Methoden 

zur Anpassung von Preisen an Qualitätsänderungen von Gütern und Dienstleis-

tungen;

 – in Würdigung seines praktischen Lehransatzes in Ökonometrie, der ein weites 

Spektrum an Themen einschliesst wie die Energieversorgung und -nachfrage, das 

Gesundheitswesen, die Pharmabranche, das Marketing sowie die Makroökono-

mie;

 – für sein Engagement in öffentlichen und privaten Beiräten, das dazu beigetragen 

hat, bessere Regulierungen zu entwickeln.

Prof. Dr. Ernst R. Berndt, geboren 1946 in Argentinien, wurde 1972 an der Universität 

Wisconsin (USA) promoviert. An der Universität von British Columbia (Kanada) wurde 

er 1973 Assistant Professor und 1976 zum Associate Professor befördert. Seit 1980 ist er 

Professor für Angewandte Ökonomie am Massachusetts Institute of Technology. Von 

2001–2014 war er affiliiertes Fakultätsmitglied der Harvard-MIT Division of Health Servi-

ces and Technology. Von 2000–2010 war er Direktor des Programms «Produktivität und 

Technischer Wandel» im National Bureau of Economic Research. Forschungsaufenthal-

te an der Stanford University, der Harvard Business School und Direktorenposten an 

mehreren Forschungszentren zeugen von der Bedeutung seines Wirkens.

Ernst R. Berndt ist ein herausragender Experte auf dem Gebiet der Messung von 

Output und Preisen in Wirtschaftssektoren, die durch einen hohen technischen Fort-

schritt gekennzeichnet sind. Seine früheren Arbeiten beschäftigten sich besonders 

mit der Energie als Produktionsfaktor und dessen Rolle für die Produktivität der stark 

energieabhängigen Sektoren. Später widmete er sich der Messung von Produktivitäts-

fortschritten in der Computerindustrie und in der Gesundheitswirtschaft, insbesonde-

re der pharmazeutischen Industrie. Berndt ist ein Praktiker der Ökonometrie. Dabei 

hat er auch Grenzen der Disziplinen überwunden: Betriebswirtschaft, Volkswirtschaft, 

Medienwissenschaft und selbst die Medizin treten in den Blickpunkt und werden mit 

denselben Methoden bearbeitet. Damit verkörpert er in idealer Weise die moderne 

Ökonomie, die ganz im Sinne der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät der Uni-

versität Basel die Bereiche Business und Economics integriert, sich stärker empirisch 

ausrichtet und ihren Handwerkskasten disziplinübergreifend zur Verfügung stellt.

Ernst R. Berndt verfasste zahlreiche Bücher, Buchkapitel und wissenschaftliche Aufsät-

ze, die in den führenden Zeitschriften erschienen sind. Seine Publikationen erreichen 

nicht nur Ökonomen, sondern auch Mediziner in Wissenschaft wie Praxis. Als Mithe-

rausgeber zahlreicher Zeitschriften und Mitglied von Expertenkommissionen diente 

er der Wissenschaft und der Öffentlichkeit. Insbesondere hat sein Rat dazu geführt, 

Regulierungen etwa im Bereich der Zulassung von Arzneimitteln zu überdenken.


